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Reisebericht, Putignano 18.10.2018-22.10.2018  

 

Als wir am Donnerstag, 18.10.2018 nach dem 90 

minütigen Flug von Frankfurt nach Bari angekommen 

sind, fuhren wir zur Schule in Putignano, wo wir 

unsere Gastgeberschüler und viele andere Menschen 

kennenlernten. Gegen Abend gingen wir alle 

gemeinsam mit den jeweiligen Gastfamilien nach 

Alberello in eine Pizzeria und haben zusammen 

gegessen. Anschließend gingen wir durch den Ort und 

betrachteten die Trullis. 

 

Freitagmorgens ging es für uns direkt in die Schule, wo wir dann die anderen Schüler aus 

Sizilien kennenlernten. Mit Ihnen gemeinsam arbeiteten wir an der Website und de Erasmus 

Logo, wir hatten viel Spaß zusammen. Abends habe ich mit meiner Gastfamilie zu Abend 

gegessen. Es kamen noch viele weitere Verwandte der 

Familie, die alle gespannt waren, mich kennenzulernen. 

Wir haben Panzerotti gegessen und alle haben sich gut 

verstanden. 

 

 

 

Samstag ging es daran, ein Video zu drehen, in dem wir Fragen, wie zum Beispiel:“ Warum 
machst Du beim Erasmus-Projekt mit?“ beantworteten. 
Außerdem haben sowohl die deutschsprachigen, als auch die italienischen Schüler jeweils ein 
Quiz über ihr Heimatland erstellt. 
Samstagabends war ich mit meiner Gastfamilie in Bari um die Stadt zu besichtigen, dann 

waren wir noch bowlen.  

An unserem letzten Tag, dem Sonntag, hatten wir Freizeit, 

was bedeutet, dass wir alle erstmal ausgeschlafen haben. 

Gegen Mittag gingen wir alle zusammen mit den 

Gastfamilien nach Monopoli ans Meer. In Monopoli haben 

wir dann auch zusammen zu Mittag gegessen. Abends ging 

es für uns Alle noch nach Polignano, wo wir eine fantastische 

Aussicht auf das Meer hatten und wo so etwas Ähnliches, wie 

ein Jahrmarkt war.  

Und so ging unsere Reise zu Ende und wir flogen am Montagmorgen wieder nach Deutschland. 

 


